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„Es Sameglychnis“ Mk 4,26-28 
Ich kann mich noch gut daran erinnern, dass letztes Jahr am Bibelsonntag viele nach dem 
Sunntigskafi nach Hause springen mussten: Den Höhepunkt des Eidgenössischen Schwingfests 
wollte man live mitverfolgen. Ebenfalls kann ich mich noch gut daran erinnern, wie ich beim Einrichten 
meiner Wohnung in der Gemeindeverwaltung im Heimisbach von Alphornklängen begleitet wurde. 
Die Alphornbläser übten ganz in der Nähe. Wenn ich zwischen meinem Büro in der MZA und der 
Wohnung hin- und herspazierte, wurde ich von fröhlichen Kindergesichtern und Jugendlichen 
gegrüsst und bestaunte die schönen umliegenden Gärten. In meinem Vikariat lernte ich deshalb nicht 
nur Unterrichtseinheiten und Gottesdienstabläufe erstellen, Predigten schreiben und Besuche 
machen. Vielmehr lernte ich euch kennen: Euch die Menschen - die Kleinen und die Grossen, die 
Jüngeren und Älteren, die Gesunden und Kranken, die Feiernden und die Erschütterten, die 
Sportlichen und Nachdenklichen. Ich habe gelernt, was euch wichtig ist und was euer 
Lebensrhythmus prägt. „Vo sälber bringt der Bode d Frucht füre: zersch der Halm, de ds Ähri, de ds 
volle Weizechorn im Ähri. We de d Frucht ryff isch, schickt er der Schnitter, will me cha ärne.“ Nach 
einem Gottesdienst im April in der Kirche Trachselwald lief ich an grünen saftigen Wiesen vorbei 
zurück in den Heimisbach. Nur eine Wiese war geschnitten. Auf ihr standen etliche Hornusser. 
Interessiert beobachtete ich die Männer bei ihrem Spiel. Zuerst kommt der Halm, dann die Ähre und 
dann das volle Weizenkorn in der Ähre. Vielleicht ist auch so mit unseren Lebensgeschichten. Wenn 
wir klein sind, wächst der Halm. Im Erwachsenenalter folgt die Ähre und im hohen Alter schliesslich 
das Weizenkorn. Das Weizenkorn wird geerntet. Während wir wachsen, stehen wir Tag für Tag auf 
und gehen Nacht für Nacht schlafen. Wenn wir also diesen biblischen Gedanken aus dem 
Markusevangelium zu Ende denken – ja, dann sind wir Menschen wie Samen. Der Grund und Boden 
auf den wir als Samen gestreut werden, ist Gott. Unser Grund und Boden bringt uns zum blühen, 
ohne dass wir wissen, wie uns geschieht.  
Es ist nicht selbstverständlich, dass ich eure Lebensgeschichten kennenlernen durfte. Ich denke jeder 
Mensch hat das Recht, seine Geschichte zu hüten wie er oder sie vom Samen zum Weizenkorn wird 
oder bereits geworden ist. Und doch habt ihr mich teilhaben lassen. Dafür möchte ich euch von Herzen 
danken! Danken möchte ich auch unserem gemeinsamen Grund und Boden. Egal wo ich als Samen 
verstreut werde, wir sind immer miteinander verbunden. Diese Verbundenheit war für mich Tür und 
Tor euch kennenzulernen und euch ein Stück weit auf eurem Lebensweg zu begleiten.  
Für die Zukunft wünsche ich euch von Herzen alles Gute!  
 
Nina Sonderegger, Vikarin KG Trachselwald 



GOTTESDIENSTE 

 

 
 

OKTOBER 2017 
 
Sonntag, 1. Oktober 9.30 Uhr Chramershus  Gottesdienst  Hr. Schenk, Prädikant 
  Kollekte: Stiftung Familienhilfe Bern  „Sunntigskafi“ 

Sonntag, 15. Oktober 9.30 Uhr Kirche Gottesdienst Pfr. H. Zahnd 
  Kollekte: Entlastungsdienst Kanton Bern 

Samstag, 21. Oktober 10.00 Uhr Predigtsaal Chramershus Fyre mit de Chlyne 
Sonntag, 22. Oktober 9.30 Uhr Kirche  Gottesdienst zum Erntedank und KUW-Beginn 
  Pfr. P. Schwab   Kollekte: Mission 21 

Sonntag, 29. Oktober 9.30 Uhr Langnau Bezirkssynodefest 
  (s. Veranstaltungshinweis) 

 

NOVEMBER 2017 
 
Sonntag, 5. November    9.30 Uhr Chramershus  Gottesdienst zum Reformationssonntag 
  Abschluss 500 Jahre Reformation 
  Kirchenchor Walterswil Pfr. P. Schwab 
  Sammelkollekte der Ref. Kirchen BE-JU-SO 
  „Sunntigskafi“ 

Sonntag, 19. November 9.30 Uhr Kirche  Gottesdienst  Pfr. P. Schwab 
  Kollekte: procap Bern 
 

Samstag, 25. November 10.00 Uhr KGH Grünenmatt Fyre mit de Chlyne 

Sonntag, 26. November   9.30 Uhr Kirche Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag 
  Pfr. P. Schwab Kollekte: Winterhilfe Bern 

 
PFARRAMT 
Peter Schwab: Ferien vom 17. September bis 15. Oktober.  
Bereitschaftsdienst: Pfr. B. Kaufmann, Zofingen, Tel. 079 350 65 46. 
 

     GOTTESDIENST ZUM ERNTEDANK 
     Dieses Jahr feiern wir den Anlass wieder mit KUW-Beginn.  
     Sonntag, 18. Oktober, um 9.30 Uhr in der Kirche. 
     An diesem Sonntag werden sich die Zweit- und Drittklässler   
     auf einen hoffentlich spannenden und abwechslungsreichen 
     KUW-Weg machen. Die versendeten Anmeldeformulare  
     können zum Apéro nach dem Gottesdienst abgegeben  
     werden. Zu den Neueinsteigern laden wir wie immer auch die  
     aktuellen sowie alle zukünftigen und ehemaligen „KUWler“ 
     und deren  Verwandte ganz herzlich ein, damit wir die neuen  
     „Ungerwysiger“ in einer erfreulich grossen Gemeinde  
     willkommen heissen dürfen. 
     Musikalisch wird diese Feier von einer Örgeligruppe  
     der Musikschule Sumiswald und von unserem   
     Organisten François Comment mitgestaltet. 
 

KIRCHENKONZERTE 
Samstag, 4. November, 19.30 Uhr  
Der Bieler Kammerchor singt unter der Leitung von Alfred Schilt vier- bis achtstimmige Chorwerke 
von Monteverdi, Schütz, Scheidt, Brahms, Verdi u.a. Ergänzt wird das Programm durch Sätze aus 
Bach-Suiten für Violoncello solo, gespielt vom  jungen Bieler Cellisten Samuel Niederhauser. 
Zu diesem Konzert in der Kirche Trachselwald laden wir alle Musikfreunde und -freundinnen herzlich 
ein! 
 



      SENIOREN 
      Altersnachmittag 
      Nach der Sommerpause dürfen wir Euch im Namen 
      des Frauenvereins wiederum einladen zu einer neuen 
      Saison mit vielseitigen und geselligen   
      Altersnachmittagen. Der erste findet statt am 
      Mittwoch, 1. November, 13.15 Uhr in der MZA 
 
      Mittagstisch 
      Mittwoch, 18. Oktober, 12.00 Uhr  
      Gasthof Chrummholzbad 
      Dienstag, 14. November, 12.00 Uhr  
      Gasthof Bären, Stäckshus  
       
      Seniorenturnen 
      Jeweils montags, 30. Oktober und 27. November,  
      16.00 Uhr in der Turnhalle der MZA. 
 
Andachten im Seniorenheim Häntsche Jeweils Freitagvormittag, 10.00 Uhr 

 
BESUCHERDIENST-TREFFEN 
Das halbjährliche Treffen findet statt: Montag, 20. November, 19.30 Uhr, MZA Chramershus 
 

OFFENER GESPRÄCHSKREIS 
Donnerstag, 19. Oktober und 16. November, jeweils 20.15 Uhr in der MZA 
Thema: Das Unser-Vater-Gebet. 
 

KINDER / FAMILIEN 
Fyre mit de Chlyne 
Samstag, 21. Oktober, 10.00 Uhr Predigtsaal Chramershus 
Samstag, 25. November, 10.00 Uhr KGH Grünenmatt 
Lieder, Gebete und eine Bilderbuchgeschichte für  
3- bis 6-jährige und ihre Angehörigen. 
 
KUW 
Bitte beachtet den Hinweis über den Gottesdienst  zum Erntedank. Alle weiteren Informationen und 
die Daten zur Jahresplanung werden wir vor den Herbstferien in einem Brief an alle 
Unterweisungskinder zukommen lassen. Wir freuen uns auf viele neue, lebendige und spannende 
Begegnungen mit den Kindern und deren Angehörigen. 
 
    AUS DEM KIRCHGEMEINDERAT 
    Erst gerade durften wir Nina Sonderegger zu ihrem Vikariat  
    bei uns in Trachselwald willkommen heissen. Und nun sind  
    die 14 Monate, in welcher sie in unserer Kirchgemeinde tätig  
    sein und viele praktischen Erfahrungen im Pfarrberuf sammeln  
    konnte bereits vorbei. Wir danken Nina für ihr Engagement sehr  
    herzlich und wünschen ihr für die Zukunft alles Gute und Gottes  
    Segen. 
 

    ABREISSKALENDER „TÄGLICH MIT GOTT“ 
    Bestellungen: Am Altersnachmittag, 1. November oder telefonisch 
    bis 22. November an Pfr. Peter Schwab,  Tel. 034 431 11 52. Der  
    Preis für einen Kalender beträgt Fr. 18.-.  
 
 
 

  



DOPPELPUNKT 21 
    Das Kirchenfest zur Vision 
    Sonntag, 10. September 2017 
    Von 10.30 bis 16.30 Uhr in Bern 
    Ab 10.15 Uhr Die Glocken der reformierten  
    Kirchen läuten 
    10.30 Uhr Acht Gottesdienste in Kirchen 
    und auf dem Bundesplatz 
    Ab 11.45 Uhr Kirchenrisotto-Essen  
    auf dem Waisenhausplatz 
14.00 Uhr „Einwurf von aussen“, M. Rocchi und 14.30 Uhr Visionsfeier auf dem Bundesplatz 
Treffpunkt für gemeinsame Anreise: 8.46 Uhr ab Bahnhof Grünenmatt (Billette bitte selber 
organisieren!) 

 
BEZIRKSSYNODEFEST 2017 
Für Sonntag, 29. Oktober lädt die Kirchgemeinde Langnau zum Bezirkssynode-Fest ein. Zu diesem 
Anlass unter dem Motto Langnau jubiliert – am liebsten mit Gästen sind alle Gemeinden aus dem 
Kirchlichen Bezirk Oberemmental ganz herzlich eingeladen! 
Dieser Tag will Gelegenheit bieten, Menschen und Kirchgemeinden aus der Umgebung besser 
kennen zu lernen und den Kontakt unter den Kirchgemeinden des Bezirks zu pflegen.  
Über den detaillierten Verlauf des Festes werden wir zu gegebener Zeit im Kirchenzettel des 
Anzeigers informieren. Es würde uns freuen, wenn wir mit einer stattlichen Delegation an diesem 
Volkskirchenfest teilnehmen können. 
 

KIRCHLICHE GEMEINDECHRONIK 
Taufen        
25. Juni Marc Fabio Aeschbacher 
 Hinderi Grueb 77, Heimisbach 
 Julia Katharina Rippstein 
 Senggen 240, Eggiwil 
 
Trauung  
5. August Mark Ryan und Damaris 
 Nelson-Peter 
 Englewood Charlotte, Florida 
 
Bestattungen 
14. Juli Verena Born-Schweizer, Jg. 1945, Chramershus 
15. Juli Manfred Geissbühler, Jg. 1944, Hopfere 
22. Juli Tanja Studer, Jg. 1992, Under-Schwarzenegg 
2. August Ernst Friedrich Berger, Jg. 1923, Vorder Leimbode 
 
Bittet, de überchömet der. Suechet, de chöit der finge. Chlopfet aa, de tuet me nech uuf. 
Mt 7,7 
    
 

Adressen: 

Pfarramt, Redaktion  Pfr. Peter Schwab Tel. 034 431 11 52 

Kirchgemeinderats-Präsidentin  Käthi Gfeller Tel. 034 431 26 47 

Besucherdienst  Susanna Moser Tel. 034 431 16 78 

Sigristen Trachselwald Therese Jaggi Tel. 062 962 09 06 

 Gottfried Jaggi  Tel. 034 431 42 37 

Sigristin Predigtsaal/Beerdigungen Sabine Sahli Tel. 034 431 21 77 

Homepage:  www.kirchetrachselwald.ch  

 

 

http://www.kirchetrachselwald.ch/

